55% Ein Beispiel, gegeben war ein großes Sequenzdiagramm und ein Klassendiagramm, am Zettel ausprogrammieren. Thema Zugreservierung. Man musste keine Eingabe vom Benutzer können, es gab nichtmal ne Vererbung im Beispiel, nur ein Interface (ein angegebenes, also kein Observer/Singleton) sollte implementiert werden. Wer das 3. Beispiele ein wenig versucht am Zettel zu schreiben sollte hier keine Probleme vorfinden

45% Theoriefragen:
Gegeben waren ein paar Klassen und Interfaces, teilweise abgeleitet von einander und dann ein Block der Instanzen davon erzeugt. Man sollte nun angeben welche dieser Instanzen funktioniert und welche einen Fehler egeben würden. (Also zB Superklasse Variablenname = new Subklasse; - geht das?)

Ein kleines Codestück war gegeben und man sollte zu angegebenen Zeitpunkten angeben was auf den Bildschirm geschrieben wird.

Wieder Klassendefinitionen, abstrakte, normale, Interfaces, daneben dann neue Klassendefinitionen die diese verschieden Implementieren, welche davon gehen?
zB: public class X extends abstr_Class_B implements Interface_A { - geht das?
public class Y extends Interface_C { - geht das?
usw...

4 Klassen die jeweils von der vorigen abgeleitet sind. Wieder ein Block wo dann Instanzen davon erzeugt werden und man sollte ankreuzen ob das funktioniert oder nicht.
zB: SuperSuperklasse Variablenname = new Subklasse;

Und dann noch 4 Theoriefragen, und zwar:
Was versteht man unter einer Klasse im OOP
Erkläre was ein Pattern ist und mit welchem kann man nur eine Instanz einer Klasse erstellen, erkläre dieses
Zähle auf was man zum Testen benötigt
Was versteht man unter Vererbung


Wie man sieht hat sich in den letzten Jahren nicht viel verändert!
Viel Glück bei eurer Prüfung!

